
Yriesiand Dagegen ıft Ö1e eutfche Schweiz ungeFurzt aufgenommen Dıie Verbindung ÖC$ er  D  9g  7
1iUums (ScOleswig )zZAolftein mit Danemeart nachte Ö1C HeranzieDund Dder 0e$ danıl Hen
Aerricherhaufes erforderlich eı Sriedrich Öem Weyen finden WL OÖ1e Arbeiten uber jein VDer  z
Daltnıs 311 Zutber, ZUT RXeformation, ZUT Kaiferwabhl, ZUT unft bejonders zufjammengeftellt, beı
Dbhilıpp DOonNn öeljen yeine Doppelehe, eine BGefangennahme un Gefangenfhaft, jein VDerbaltnis

Rarl NS ZUTt Keformation, bei Albrecht VDOon Dreußen ÖE Bedeutung ÖS Deutfchordens, Ö1e
Keformation, Ö1E Ziederdichtung Der an bringt zunach{t e11N£ Überficht uber Öie Gejamt-:
darftellungen Öder KReformationsszeit DOoONn 530—1539, jodann Stoffe, ÖE Kinzelbeiten Fultur.
gefchichtlicher und religionsge/lhihtlıicher Art eDaNdeEIN Er interej)iert Uuns OLE Abendmabhls-
lıteratur, ÖS Ublaßwejen, Öer antinomiıftijche tfreit, ANugsburgifche Konfellion (mit 1 75 Cıiteln
Öer BHauernkrieg 476 Titel!), Bıbel  £iteratur, obm tuder, deutfche TCheologie, Slugfchriften,
Gejangbucher, Gottesdienft, UMAaNıSMUS, Snterım, uden, KRatechismen, Katltenordnungen,
Rırchengejang, Rırchenordnungen, Rirchenvijitationen, Zieder, sireffe, Dapittum, Kechtfertigungs-
ehre, KReformationsbewegung, Keligionsgelprache, Schmalkaldıfcher Aund un Ärieg, Schulen,
Curkengefahr un -Rriege, UniwerJitaten YMut echt agt ÖCS VDorwort, Oß arın e1in faft
uner{chöpflicher XKeichtum von dem, 1U uber Ö1E Kreiqgniılte und Huftande N} TEL gejhrieben
WOrden il gusgeftreut Wr Es WIrd geErgde QUCD Tur Ö1€ Deutung Zutbers un Ö1e Wertung
jeiner BHedeutung wichtig jein, Ö1e€ Seitgenojjen ÖCS 10 Sahrbunderts z boren Dieje 1blio
qrapbhie, OÖ1E pielfach noch erfchloffene Schrifttum darbıetet, ut KTUur e1ine große und boch
anzuerfennende Rnolle
Urhip ur Keformeationsgelhıhte erte und UnterJudhungen,

uftrage ÖS VDereins rur Keformationsgefchichte D U S ©  C eb e 11
Walter Sriedensburag un T1 ee MN TI E  XII Sahr

Seip3ig 0— 1
Die erıı uber Öie letzten ahrgange Öe$S Archivs ur Reformationsgefchichte WILO 1un z

gilei ein Dank un Yachruf fur jeinen 19 Sebruar Ö, ım $3. Zebensjabhr beimgegangenen
Yiiltherausgeber Gebheimen Archivrat Drof Dr Sriedensburg SSZeit der BHegrundung Öder Zutber:  2
Gefellfchaft gehörte ihbrem VDorfitande an un bat ıbre Arbeit itets gufs Sreudigfte unter{tu
iüt dankbarer Sreude jahen WILr ıbn noch aguf der Dıchtertagung in Wernigerode umfer uns m
DOTIgEN Q bat in ÖEr Vierteljahrsfchrift ZUTt Kontroverje uber „E£in feite Burg“ Stellung

m Archiv bat unjer Schrifttum itets veritandnısvVvOl beiprochen Wir Werden
jein Andentken 1in der Zuther-Gefellfchaft nıch NUr ren balten, Jondern noch off DON en
Srüchten jeiner or  ung Gewinn baben In ÖCn befprocdhenen Sahrgangen behbandelt NriecdenS-
burg „Zutbher als Satıirıler“ (XXX 120 133), i1n0em guf tun bandfchrift
en ermeris guf i1nem Kremplar Ör Wernigeroder Aibliothet Ö1eE Autorfcheaft u  ers ur
ÖE ‚„Lectura Can0oNeNl de CONSCT dist 11L de aQUu2 benedieta efe 1543** 2 u  en Jucht

„SUur mittelalterlichen Stommigfkeit Rurfachft  en Aofe furz DOLr Öer Keformation“ (XXVII
Ö2—110) bringt Georg Buchwald Qaus Kedhnungsbuchern ÖS Churingijchen Staatsarchivs

Helege Don SS Das alltaglıche Srömmigteitsbild der YWallfahrten, der eifen, ÖC$S
Wachsverbrauchs, der eihben, ÖEr Rırchen un Klofterfchenkungen, Öder Irmen un Dilger  z
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l  rge entitebt QAUS diefen Sahlen Sulius Boehmer gebt der „Berichaffenbeit der OuellenfAriften
R Zeinrich Voes un Sobann Dan Ön s  en AXVIIL 12—1533) naD, iınsbefondere
Spangenbergs Yiansfeldifcher Chronika, in der beim Bericht Öer Weibhe ÖS Annentklofters ZU
1isieben die beiden Hruffeler Yikartyrer unfer den Alofterinfafften q Werden. Rarl ABauer
qıbt eine eingehende UnterJuchung uber die Entf{tehungsverhältniffe DON „Zutbers Aufruf den
Adel, die Ar reformieren“ (XXXIL 67—217) Albert 10s bringt Yraterial bei „SUur
naberen Beitimmung der Abfallungszeit DON utbers Schrift ‚W ider die rauberiulchen 1ino INOrde:
rifchen otften Öder AUern, 5z5‘ 4 XXXIL 20—1353) ebr guffihlußreich ına Öie niter
judhungen DON Kurt rig uber den „Bauer in der Dubliziftil der Xeformation bis Z3UM Aus:
qang ÖS Bauerntkrieges“ (XXXIIL S, 70—125 un 65—225).1) Grüundslich (XXVIL 145
bıis 254) behandelt Gottfried BHlochwig „Die antıromılchen deutichen Slugfchriften ÖE Iruben
Keformationszeit bis 1522 in ihrer reliqgiöszfittlichen Kigenart“ enußung der nNeu:
gedruckten SlugfOhriften )owie Öe$S reichhaltigen Kuellenmaterials der ABerliner Staatsbibliothek.
Er 3e1g1, Oß e 19g volkstumlıche Dublhiziftik in ibrer Yirehrheit DOoN bumanılftifch vorgebildeten
Cheologen gefhrieben iit uno mebr Öie religi0jen Un  guunNgen der bumanıftijchen BHevollerungs-
{chichten ÖS damaligen Deutfchlands erfennen laßt als Öie der in ıbr aufgefuhrten Stande.
W ilbelm Schmitt Forrigiert BZucdhwalds Derfuch e Daten z „Zutbers Keife ZUmM Yrarburger
Keligionsgefpräch 1529° feitzulegen XXVIIL . 275—280). OÖtto Clemen gibt unfer der üÜber  s
{chrift „Zutber ın Schmalkalden 35571/ XKeden un Briefe Zutbers QAUS der Seit 19. Sebruar
bis 1 Yrarz 1537 heraus, Öie iın Öer Wolfenbüutteler 3S T eimft., ol 150—171, Don A
bann YNurifaber gefchrieben, gefunden bat 252—203). ans Dolz Deroffentlicht „HWwel
unbelannte K heent{heidungen utbers“ QUS einer Öem 16. Jahrbundert zugeborigen Handfchri
der Berliner Staatsbibliothek (XXXIL 22—124). Derfelbe Derfaffer weift „Zutberana“
(AÄXVIL 11—117) Zutber zugefhriebene Kintragungen auf einem Einblattöruck Don 1520
JOowie eine Dulgata Vvon 1495 als nıcht QUS )einem BHefig itammend nach un behandelt den
XWolfenbütteler, Öen Srtankfenfurter un ÖCn Danziger Zutber-Pfalter. Georg Buchwald bat in
der Sekundogeniturbibliothet z Dresden-Yrorigburg 3We1 OÖriqginalbriefe Zutbers gefunden, Don
enen ÖEr eine noch unveroffentlicht LWOQELE (XXVIL OÖtto Clemen weift „ JoD. AYurifaber
als gewerbsmaßigen Zerfteller Don Zutbherbriefhandfchriften“ nach S, $5—06) Vıctor
Schulbe Tugt „Eine unbelannte an  r der Scholien z Zutbers Dorlefungen uber Sejaja“
den beiden bisher belannten Drucken X XXX 71— 172 Sammers zeigt, Oß III[7 Mun:  2
Bers deutfche Yrelfen“ mufjılali{ch  2  z  Kturgifl Fonfervatiy verfuhren, wabhren: Zutbers Dfalmtöne
Heufchöpfungen WQLEN.

ufubrt.1e7€ gusgewaählte Überficht zeigt, WE eiches YMiaterial ÖS Archiv der £utberkenntnis
Rnolle.

Dal, DON x „Der Lufherifche Xauer in Dder Dubli3ziftik, insbefondere iın der Xild
daritelung der Reformation“ iın unjerer Vierteljahrs{chrift 1937 S, 33
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